
02. August 2024

Sanierung der L 108: Vollsperrung
zwischen St. Ingbert und Heckendalheim

Ab 7. August 2024 saniert der LfS die L 108 zwischen St.
Ingbert und Heckendalheim nach Schäden durch

Hangrutsch. Vollsperrung erwartet.

Einfluss der Sanierung der L 108 auf die
lokale Mobilität

Die L 108, eine zentrale Verkehrsader im Saarpfalz-Kreis, wird
ab dem 7. August 2024 durch den Landesbetrieb für Straßenbau
(LfS) saniert. Grund dafür sind erhebliche Schäden, die bei
einem Unwetter am 17. Mai entstanden sind. Diese Maßnahme
bedeutet nicht nur eine Wiederherstellung der Infrastruktur,
sondern hat auch tiefgreifende Auswirkungen auf die gesamte
Gemeinde und die umliegenden Regionen.

Details der Sanierungsarbeiten

Beginn der Arbeiten: Die Sanierung startet am 7.
August mit Vorarbeiten, gefolgt von umfangreichen
Tiefbaumaßnahmen ab dem 12. August.
Dauer: Die gesamte Maßnahme wird voraussichtlich
rund drei Monate in Anspruch nehmen, sofern die
Witterung mitspielt.
Umleitung: Während der Vollsperrung bleibt eine
bestehende Umleitung über die L 235 und die L 111 in
Richtung Niederwürzbach aufrecht.

Die Fahrt über alternative Routen wird notwendig, da die L 108
aufgrund der Sanierung für alle Verkehrsteilnehmer,



einschließlich Radfahrer, gesperrt ist. Die einfachste Umleitung
führt von St. Ingbert über mehrere Landesstraßen bis zum
Flughafen Ensheim. Verkehrsteilnehmer, die in Richtung
Saarbrücken unterwegs sind, müssen den ausgeschilderten
Umleitungswegen folgen.

Wichtigkeit der Sanierungsmaßnahme

Die Instandsetzung der L 108 ist nicht nur eine technische
Notwendigkeit; sie tönt auch als symbolische Geste für die
Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur in der Region. Die
Anwohner und Pendler sind auf diese Straße angewiesen, um
ihre täglichen Wege zurückzulegen. Das Werk des LfS hat
direkte Folgen auf die Verfügbarkeit von sicheren
Verkehrswegen und somit auch auf die Lebensqualität der
Menschen in dieser Gegend.

Empfohlene Maßnahmen für
Verkehrsteilnehmer

Angesichts der bevorstehenden Bauarbeiten wird empfohlen,
sich regelmäßig über aktuelle Verkehrsmeldungen zu
informieren. Störungen im Verkehr sind mit hoher
Wahrscheinlichkeit zu erwarten. Es ist ratsam, zusätzliche
Fahrzeit einzuplanen, um mögliche Verzögerungen zu
berücksichtigen.

Zusammenfassung und Ausblick

Insgesamt zeigt der bevorstehende Sanierungsprozess der L 108
die Herausforderungen und Chancen auf, die mit der Erhaltung
und Verbesserung der Infrastruktur verbunden sind. Die
Maßnahmen werden nicht nur die Straßenqualität erhöhen,
sondern auch einen Einfluss auf die lokale Wirtschaft und das
tägliche Leben der Bürger haben. Daher ist es wichtig, dass alle
Beteiligten sich auf die Baustelle einstellen und ihre
Fahrgewohnheiten während der Umbauphase anpassen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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